
Evang. Jugendsozialarbeit Bayern e.V.
Loristr. 1
80335 M

ünchen

	Zeitrahmen	 05.12.2019
		  14:00 Uhr 	 Anreise
		  14:30 Uhr 	 Stehkaffee
		  15:30 Uhr 	 Beginn

	 	 08.12.2019
		  13:00 Uhr 	 gemeinsames Mittagessen
		  Anschließend Heimreise

	 Ort	 Geistliches Zentrum Schwanberg
		  Schloss Schwanberg 4
		  97348 Rödelsee
		  Tel. 09323 32 – 128
		  www.schwanberg.de

	 Kosten	 Teilnahmegebühren
		  ejsa-Mitglieder 	 € 370,00
		  Nicht-Mitglieder 	 € 420,00

		  Übernachtung und Verpflegung sind im Preis 
enthalten.   

		  Wir bitten Sie, die Teilnahmegebühr  
zu überweisen, sobald Sie von uns eine 
Rechnung erhalten haben.

	Anmeldung	 Bitte melden Sie sich bis 20.11.2019   
per Anmeldeabschnitt oder online unter 	
www.ejsa-bayern.de / fortbildung an.

		  ejsa  Bayern e.V.
		  Loristr. 1
		  80335 München
		  Telefon 	089 159187– 71		

Telefax  	089 159187– 80

		  Sie erhalten von uns 2 Wochen vor Beginn
		  des Seminars eine Anmeldebestätigung
		  und Anreisebeschreibung. AusZeit

Tage für mich  
auf dem Schwanberg

05. – 08. Dezember 2019
Schwanberg

Spurensuche



		  In benediktinischer Gastfreundschaft sind 
Sie eingeladen zu den Stundengebeten der 
Communität Casteller Ring:

		  Morgengebet 	 6:30 Uhr
		  Mittagsgebet 	 12:00 Uhr
		  Abendgebet 	 18:00 Uhr
		  Nachtgebet 	 20:00 Uhr

		  Und ebenso können Sie an den besonderen 
Veranstaltungen teilnehmen:

	 	 Freitag, 06.12.2019
		  6:30 Uhr 	 Gottesdienst mit persönlicher Segnung

		  Samstag, 07.12.2019
		  18:00 Uhr 	 Abendgebet mit Sonntagsbegrüßung

		  Sonntag, 08.12.2019
		  9:00 Uhr 	 Gottesdienst zum zweiten Advent

	 Leitung	 Philipp Sommerlath, Religionspädagoge, 
Geistliches Zentrum Schwanberg

	 	 Kurt F. Braml, München

	Spurensuche	 Wir schauen auf unser bisheriges Leben zurück 
und fragen uns: Wer bin ich? Wie bin ich ge
worden, wer oder was ich bin? Wer und wie 
möchte ich in Zukunft sein?

		  Mit Blick in die eigene Biografie wollen wir das 
Zurückliegende würdigen. Dankbar und stolz 
erinnern wir uns an Gelungenes und Schönes, 
aber auch das Schmerzliche oder Misslungene 
hat Raum. Wenn wir Vergangenes integrieren, 
eröffnen sich neue Lebenshorizonte für die 
Zukunft.

		  Die Einheiten der Tage sind eingebettet in eine 
Atmosphäre des Wohlwollens, des gegenseitigen 
Vertrauens und der Freiheit, sich Momente nur 
für sich nehmen zu können. Der gemeinsame 
und persönliche Prozess wird angeregt durch 
spirituell-meditative Elemente und das gegen
seitige Erzählen von persönlichen Erfahrungen.

AusZeit auf dem Schwanberg
das heißt Zeit zu haben

	  	 Abstand vom Alltag zu suchen
	  	 bewusst innezuhalten
	  	 Ruhe und Stille zu finden
	  	 mir selbst und Gott (neu) zu begegnen

in angeleiteten Meditationen und im persön
lichen Erleben.

Die inhaltliche Ausgestaltung der Tage wird 
auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden abge-
stimmt. Es genügt, sich auf Zeiten der Stille und 
meditative Übungen einzulassen. Wetterfeste  
und bequeme Kleidung, warme Strümpfe  
sowie gutes Schuhwerk sind empfehlenswert.
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